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wo werden die Folgen unseres Wohlstands deutlicher als beim Müll?

Die Hinterlassenschaften unseres Konsums wachsen zu gigantischen Müll-
bergen, die mit hohen Luft-, Boden- und Gewässerbelastungen verbunden 
sind. Abfallvermeidung und Abfallbeseitigung in ein Recycling-System sind 
wichtige Bestandteile eines funktionierenden Umweltschutzes.

Dass Recycling ein positiver Beitrag zum Umweltschutz ist, haben die  
meisten BürgerInnen über den “Gelben Sack” gelernt, in dem Ver- 
packungsmüll gesammelt wird, der mit dem “Grünen Punkt” versehen ist.
Dennoch werden Sie sich sicher schon einmal die Frage gestellt haben, 
wie werde ich einen alten Kühlschrank los oder was ist mit der Waschma-
schine, die nicht mehr läuft, oder wie entsorge ich Sperrmüll? Was gehört 
eigentlich alles zum Sonderabfall oder was mache ich mit alten Tapeten 
oder Türen?
In der vorliegenden Broschüre erhalten Sie Antworten zum Thema  
“Abfallentsorgung” und “Abfallvermeidung”. Es werden Alternativen zur 
Entsorgung beschrieben, Adressen benannt und Beispiele gegeben.
Gehen Sie auch bislang unkonventionelle Wege: In den örtlichen Zeitungen 
werden Kleinanzeigen kostenlos abgedruckt. Warum also nicht die noch 
brauchbaren Reifen anbieten, statt sie auf den Müll zu bringen? Warum nicht 
auf der internet-Seite der egst den Küchentisch zum Tausch anbieten?

Ich wünsche mir für Steinfurt, dass wir den Weg zu einer umweltfreund-
lichen, zukunftsfähigen Stadt konsequent fortsetzen und hierzu gehört 
auch der Umgang mit dem Müll. Leider finden wir bei Stichproben immer 
noch falsch befüllte Gelbe Säcke oder Verschlussdeckel im Glascontainer. 
Ich bin sicher, dass dies Ausnahmen sind und nicht mit Absicht vorgenom-
men wurden und dass wir durch unsere Aufklärungsarbeit einen wichtigen 
Beitrag auf dem Weg zu einer sauberen und l(i)ebenswerten Stadt Steinfurt 
leisten.

Ihr Bürgermeister

Liebe Bürgerinnen und Bürger,

Stadt Steinfurt - Vorwort des Bürgermeisters

(A. Hoge)
Bürgermeister
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Wichtige Adressen:

Abfallberatung der Stadt Steinfurt
Kurt Enting
Emsdettener Str. 40
48565 Steinfurt
Telefon: 02552-925-263
Telefax: 02552-925-472
e-mail: enting@stadt-steinfurt.de

Wertstoffhof Steinfurt - Burgsteinfurt
Meteler Stiege 98
48565 Steinfurt
Telefon: 02552-93400

Wertstoffhof Steinfurt - Borghorst
Färbereistraße
48565 Steinfurt
Telefon: 02552-93400

Spedition Frenkert GmbH & Co. KG
Bleichereistr. 9
48565 Steinfurt
Telefon: 02552-93400
Telefax: 02552-934050
e-mail: entsorgung@frenkert.de

Entsorgungsgesellschaft Steinfurt – egst –
Oststr. 1
48341 Altenberge
Telefon: 02505-9316-0
Internet: www.egst.de

Kompostwerk Altenberge
(Annahme von Grünabfall und Hausmüll von 
Kleinanlieferern mit PKW oder PKW-Kombi)
Westenfeld 107a
48431 Altenberge
Telefon: 02505-9332-0
Öffnungszeiten
Mo – Fr	 08.00 – 17.00 Uhr
Sa		  08.00 – 13.00 Uhr

Stadt Steinfurt - Wichtige Adressen
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Müll  vermeiden
		  -  Tipps und Tricks
Kein noch so aufwändiges Verfahren zur Müllvernichtung ist ohne Nebenwirkungen. 
Darum steht an erster Stelle in einem ökologischen Abfallkonzept die Müllvermeidung.
Bitte machen Sie mit!

KAUFEN SIE ABFALLARM EIN
Obst und Gemüse lose zu kaufen bietet viele Vorteile.
Kaufen Sie Getränke in Pfandflaschen.
Verwenden Sie zum Einkaufen eine Stofftasche oder einen Korb.
Vermeiden Sie überflüssige Verpackungen.
Kaufen Sie keine Wegwerfprodukte wie Einmalrasierer oder Einmalkameras.
Achten Sie beim Einkauf von Möbeln und technischen Geräten auf
deren Haltbarkeit und Reparaturfreundlichkeit.
Kaufen Sie keine Batterien. Verwenden Sie lieber den Netzanschluß oder Akkus.

SPAREN SIE PAPIER
Beschreiben und kopieren Sie Papier beidseitig.
Benutzen Sie Original-Umweltschutzpapier.
Verwenden Sie Kartons mehrmals.
Taschentücher und Servietten aus Stoff sind wieder in.
Lehnen Sie Wurfsendungen und Werbebriefe ab. Wenn Sie Telefonanschluss haben,  
sind Ihr Name und Ihre Adresse auch bei der Postreklame gespeichert. 
Bitten Sie dort um die Streichung Ihrer Daten.
Adresse: Deutsche Telekom Medien GmbH, 60065 Frankfurt/Main

ARBEITEN SIE UMWELTFREUNDLICH
Packen Sie Ihren Pausensnack in eine Dose ein, die Sie immer wieder verwenden können.
Nutzen Sie Ihr Mitspracherecht, damit auch Ihr Arbeitsplatz umweltfreundlich und abfallarm 
ist.
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FEIERN SIE ABFALLARM
Zeigen Sie Stil!
Ein gutes Essen und ein edles Getränk sollten auch den entsprechenden Rahmen haben : 
Porzellangeschirr statt Pappe, Gläser statt Plastik! 

KOMPOSTIEREN SIE
Gartenabfälle im eigenen Garten. 

NOCH EINE BITTE:
Vielleicht denken Sie bei Ihrer nächsten Fahrt zum Wertstoffhof auch an Ihre Nachbarn. 
Menschen mit wenig Zeit, oder auch ältere Mitbürger oder Mitbürgerinnen sind dankbar, 
wenn ihnen geholfen wird.

WEITERE INFOS ZUR  
MÜLLVERMEIDung:
Die Abfallberatung der Stadt Steinfurt, 
Tel. 0 25 52 - 925 - 263, 
hilft Ihnen bei Fragen weiter. 

Hinweis
Die nachstehende Tabelle zeigt Ihnen, was wo entsorgt werden muß; gleichzeitig werden 
aber auch Hinweise und Alternativen aufgezeigt. Selbstverständlich kann diese Tabelle nicht  
vollständig sein und nur die gebräuchlichsten Stoffe aufzählen, Sollten Sie Fragen zur Ab-
fallentsorgung haben, rufen Sie unter 02552-925-263 die Abfallberatung der Stadt Steinfurt 
an.

Stadt Steinfurt - Müll vermeiden
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PRODUKTE VERWERTUNG / ENTSORGUNG HINWEISE / ALTERNATIVEN

Abbeizmittel Schadstoffmobil Weniger gefährlich sind Ablaugmittel. 
Besser ist es, die Farbe abzuschlei-
fen.Mundschutz benutzen.Farbreste 
lassen sich mit Schmierseife-Soda-
Lauge entfernen

Abflussreiniger Schadstoffmobil Bereits bei den ersten Anzeichenei-
ner Verstopfung zur Saugglockeoder 
Rohrreinigungsspirale greifen. 

Aceton Schadstoffmobil Alternativen wählen, z.B. acetonfreier-
Nagellackentferner.

Äste Wertstoffhof, in geringen Men-
gen in die Biotonne

Akkus Wertstoffhof Bitte nicht in die graue Restmülltonne 
geben, da schwermetallhaltig. Der 
Handel nimmt sie zurück.

Alteisen Wertstoffhof
Altglas Altglascontainer Pfandflaschen oder -gläser sind die 

umweltfreundlichste Lösung. Eine 
Pfandflasche ersetzt 40-60 Einwegfla-
schen oder bis zu 90 Dosen.

Altholz Wertstoffhof
Altkleider Altkleidercontainer
Altöl Fachhandel
Altpapier (Pappe, 
Kartonagen)

Altpapiertonne, Wertstoffhof

Aluminium Wertstoffhof Die Herstellung ist extrem energieauf-
wendig und umweltbelastend.

Arzneimittel Restmüll, Abgabe in Apotheken Keine zu großen Packungen und nicht 
auf Vorrat kaufen. 

Asbest Deponie Altenberge Nicht sägen, bohren oder anderweitig 
bearbeiten. Feucht halten und z.B. in 
„Big Bags“ verpackt zur Deponie brin-
gen. Niemals selbst Sanierungsar-
beiten mit Asbest durchführen (Nacht-
speicheröfen).

Asche  
(Holz, Kohle) 

Restmüll, Holzasche auch in 
Biomüll

Darf keine glühenden Bestandteil mehr 
enthalten. Asche benötigt u.U. mehrere 
Tage zum vollständigen Auskühlen.
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PRODUKTE VERWERTUNG / ENTSORGUNG HINWEISE / ALTERNATIVEN
Asphalt Asphaltmischwerke
Autobatterien Fachhandel
Autopflegemittel Schadstoffmobil Sparsam benutzen!

Autoreifen Fachhandel Auch mit Felgen.

Autoteile, Schrott-
autos

Autoverwerter

Badewanne Wertstoffhof, Sperrmüll

Backofenreiniger Schadstoffmobil
Bahnschwellen Sondermüll Deponie Altenberge
Batterien Handel, Wertstoffhof Geräte mit Netzanschluß verwenden 

oder solche, die mit Sonnenenergie 
betrieben werden. Wenn Batterien un-
bedingt nötig sind, greifen Sie bitte zu 
aufladbaren Akkus.

Bauholz Deponie Altenberge
Bauschutt Wertstoffhof bis 1 m3, anson-

sten Deponie Altenberge
Bitumen Deponie Altenberge Bitumen ist Sonderabfall, kein Bau-

schutt!

Blisterverpa-
ckungen

Gelber Sack Produkte mit einfacherer Verpackung 
oder lose Ware bevorzugen.

Blumentöpfe Restmüll Wo möglich, wieder verwendbare
oder kompostierbare Töpfe
verwenden.

Bodenbeläge Wertstoffhof, Sperrmüll
Bretter Wertstoffhof
Brillen Restmüll Alte Brillen werden vom DRK oder 

kirchlichen Vereinigungen entgegen-
genommen. Sie helfen damit  Men-
schen in der Dritten Welt. Im Zweifel 
die Abfallberatung fragen. 
Tel.: 02552-925-263

Bücher, ohne Ein-
band (Altpapier)

Altpapiertonne

Bürsten Restmüll

Stadt Steinfurt - Entsorgungsliste
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PRODUKTE VERWERTUNG / ENTSORGUNG HINWEISE / ALTERNATIVEN

CD’s und DVD’s Sammlung im Rathaus

Ceranglas (feuer-
festes Glas)

Restmüll

Chemikalien Schadstoffmobil
Christbäume  
(natur ohne Baum-
schmuck)

Wertstoffhof

Computer und  
Zubehör

Wertstoffhof Computer werden wieder verwertet, 
weil sie viele Wertstoffe enthalten

Dachziegel Bauschutt bis 1 m3 Wertstoffhof

Dachpappe Deponie Altenberge
Desinfektions-
mittel

Schadstoffmobil

Dias, Disketten Restmüll
Dispersionsfarben 
(eingetrocknet)

Schadstoffmobil

Dispersionsfarben 
(flüssig) 

Schadstoffmobil Flüssige Farbe mit Zeitungspapier ein-
dicken, bzw. Eimer verschließen.

Dosen Gelber Sack 
Draht  
(beschichtet)

Wertstoffhof

Drahtglas Deponie Altenberge
Druckgasflaschen Hersteller, Fachhandel Propangasflaschen oder Feuerlöscher 

müssen zum Fachhändler bzw. Her-
steller zurückgebracht werden.

Düngemittelreste Schadstoffmobil
Duschvorhang 
(PVC)

Restmüll

E ierschalen Biomüll Eigenkompostierung

Eisen, Metalle Wertstoffhof
Elektrogeräte, 
Kleingeräte
(Elektrorasierer, 
Föhn, Mixer, Toaster 
usw.)

Wertstoffhof Auch Elektro-Kleingeräte können ver-
wertet werden, weil sie viele Wert-
stoffe enthalten, daher nicht in die 
Restmülltonne werfen! Platinen kön-
nen Schwermetalle enthalten.

Stadt Steinfurt - Entsorgungsliste
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Entsorgung - Wertstoffhöfe Borghorst und Burgsteinfurt 
Bleichereistraße 9          		  48565 Steinfurt
Telefon: 0 25 52 /93 40-0    		 Fax: 0 25 52 /93 40 40
E-Mail: entsorgung@frenkert.de
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PRODUKTE VERWERTUNG / ENTSORGUNG HINWEISE / ALTERNATIVEN
Elektronische  
Bauteile

Wertstoffhof

Energiespar- 
lampen 

Wertstoffhof Leuchtkörper enthalten geringe Men-
gen von Schwermetallen und dürfen 
nicht in den Hausmüll!

Entkalker Schadstoffmobil Putzessig (weniger aggressiv)

Entroster Schadstoffmobil
Entwickler Schadstoffmobil
Erdaushub Bodendeponie Erdaushub nicht mit Bauschutt 

oder anderen Bauabfällen 
vermischen.

Eternit Deponie Altenberge

Fahrrad Wertstoffhof Funktionstüchtige Fahrräder finden 
immer noch Liebhaber, deshalb bitte 
nicht gleich zum Müll werfen. 

Fahrradreifen Restmüll
Farben, Lacke 
(flüssig)

Schadstoffmobil

Farben (einge-
trocknet)

Schadstoffmobil

Federbetten Wertstoffhof, Sperrmüll
Fenster (aus Holz) Deponie Altenberge
Fensterglas, 
Flachglas 

Deponie Altenberge Wegen der im Fensterglas enthal-
tenen Zusätze gehören sie nicht in 
den Glascontainer.

Fernsehgeräte Wertstoffhof Fernsehgeräte enthalten Komponen-
ten, die wiederverwendet werden kön-
nen (z.B. Bildröhre).

Feuerfestes Glas Restmüll
Feuerlöscher Fachhandel, Schadstoffmobil
Feuerzeug Restmüll Nachfüllbare anstatt Einwegfeuer-

zeuge verwenden.

Filme, Fotos Restmüll
Filtertüten (mit Tee 
oder Kaffee)

Biomüll

Stadt Steinfurt - Entsorgungsliste
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PRODUKTE VERWERTUNG / ENTSORGUNG HINWEISE / ALTERNATIVEN
Filzstifte Restmüll Auf Farbstifte zurückgreifen oderwe-

nigstens auf Filzstifte verzichten, die 
schädliche Lösungsmittel enthalten. 
Für einige Fabrikate gibt es Nachfüll-
patronen. Entdecken Sie den guten al-
ten Füllfederhalter (Kolbenfüller) wie-
der neu.

Flaschen aus Glas 
(Einweg) 

Altglascontainer Pfandflaschen oder -gläser sind um-
weltfreundlicher. (siehe Spraydosen) 
Enthalten häufig schädliche Inhalts-
stoffe.

Flaschen aus Pla-
stik (Einweg)

Gelber Sack

Fleckensprays Schadstoffmobil Behandeln Sie Flecken je nach Art 
des Fleckes mit Feinwaschmittel, 
Gallseife oder anderen geeigneten 
Mitteln. In der Drogerie Fleckentabelle 
verlangen. Bei größeren Mengen fra-
gen Sie die Abfallberatung.
Tel. 02552-925-263

Fleckenwasser Schadstoffmobil
Fliesen Wertstoffhof (max. 1 m3)
Folien (sauber) Gelber Sack
Fotochemikalien Schadstoffmobil
Frittierfett Restmüll
Frostschutzmittel Schadstoffmobil
Fußbodenbeläge Wertstoffhof, Sperrmüll

G las (Flachglas) Deponie Altenberge

Glaswolle Deponie Altenberge
Gartenabfälle Wertstoffhof, Biotonne
Gefriertruhen, -
schränke 

Wertstoffhof Sogenannte „Weiße Ware“ wird wie-
derverwertet.

Geschirr Restmüll
Gifte Schadstoffmobil
Glühbirnen Restmüll
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PRODUKTE VERWERTUNG / ENTSORGUNG HINWEISE / ALTERNATIVEN
Grillreiniger Schadstoffmobil Geräte unmittelbar nach dem Ge-

brauch, also noch im warmen Zu-
stand, mit einem Scheuerpulver oder 
einer Seifenstahlwatte reinigen.

Glycerin Schadstoffmobil

Heizöl Fachhandel

Heraklith Deponie Altenberge
Herdputzmittel Schadstoffmobil
Hobby-Chemika-
lien

Schadstoffmobil

Holz (behandelt) Deponie Altenberge
Holzpflegemittel Schadstoffmobil Natürliche Öle und Wachse machen 

Holz noch schöner. Wasserflecken mit 
Öl-Salz-Mischung entfernen.

Holzschutzmittel Schadstoffmobil Günstiger: Konstruktiver Holzbau (z.B. 
Hinterlüftung) und einfache Oberflächen-
behandlung mit einem Wachs oder einer 
Lasur reichen vielfach aus. Wenn un-
vermeidbar, verwenden Sie bitte borax-
haltige Mittel, Lasuren und Imprägnie-
rungen ohne Fungizide oder Pestizide.

Hygieneartikel Restmüll Binden, Schminkwatte, Tampons, Prä-
servative u.ä. nicht in den Abfluss werfen!

Imprägniermittel Schadstoffmobil

Insektenspray Schadstoffmobil
Isolierschäume Deponie Altenberge

Joghurtbecher Gelber Sack

Kaffeefilter Biotonne

Kalkentferner Schadstoffmobil
Kartonagen Altpapiertonne
Kassetten (Audio/
Video)

Restmüll

Katzenstreu Biotonne
Kataloge Wertstoffhof,  Altpapiertonne

Stadt Steinfurt - Entsorgungsliste
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PRODUKTE VERWERTUNG / ENTSORGUNG HINWEISE / ALTERNATIVEN
Kehricht Restmüll
Keramik (Haus-
haltssanitär)

Restmüll, Wertstoffhof 

Kfz-Öle Handel
Kinderwagen Wertstoffhof, Sperrmüll
Klebstoffe Schadstoffmobil Fragen Sie nach lösungsmittelfreien 

Klebstoffen; Spezialkleber sind nur bei 
besonderen Fällen angebracht (z.B. 
Heimwerkerbereich). 

Kleiderbügel Restmüll
Kleidung Altkleidercontainer
Kleintierstreu Restmüll
Knopfzellen Schadstoffmobil
Kochtöpfe Wertstoffhof
Kondensatoren Wertstoffhof
Konservendosen Gelber Sack
Kopiergerät Wertstoffhof
Korken Abfallberatung, Rathaus  

Zi. 251 abgeben
Küchenabfälle Biotonne
Kühlschränke Wertstoffhof
Kunststoffe 
(nur Verkaufsverpa-
ckungen)

Gelber Sack

Kunststoffe Restmüll

Lacke (flüssig) Schadstoffmobil  Entscheiden Sie sich für Dispersions-
lacke (Acryl-Lacke), Kalkfarben, Na-
turfarben! Lösungsmittelarme Lacke 
verwenden.

Lacke  
(eingetrocknet)

Restmüll

Lametta (Blei) Schadstoffmobill Natürlichen Baumschmuck bevorzugen.

Laub kl. Mengen in die Biotonne
Laugen Schadstoffmobil
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PRODUKTE VERWERTUNG / ENTSORGUNG HINWEISE / ALTERNATIVEN
Lederpflegemittel Schadstoffmobil Bienenwachs pflegt Leder.

Leuchtstoffröhren, 
Leuchtkörper 

Wertstoffhof Nicht zerbrechen, da quecksilber- 
haltig!

Lösungsmittel Schadstoffmobil

Markisen Wertstoffhof

Matratzen Wertstoffhof, Sperrmüll
Medikamente Restmüll, Apotheke
Metalle Wertstoffhof Nichteisenmetalle getrennt sammeln.

Milchtüten  
(Tetrapack)

Gelber Sack (Verpackungen)

Mineralwolle Deponie Altenberge
Möbel Wertstoffhof
Munition Polizei, Kampfmittelräumdienst

Nachtspeicheröfen Deponie Altenberge

Nahrungsmittel-
reste

Biotonne

Neonröhren Wertstoffhof
Nitroverdünnung Schadstoffmobil

Öfen (leer) Wertstoffhof

Ölfilter (leere Kfz-
Öl-Kanister)

Restmüll

Öltanks Fachhandel
Ölverunreinigte 
Stoffe

Restmüll

Papier (sauber) Altpapiertonne

Papier (ver-
schmutzt)

Restmüll

Pappe Wertstoffhof
Pflanzenschutz-
mittel 

Schadstoffmobil Versuchen Sie es mit Methoden des 
biologischen Gartenbaus. 

Pflanzschalen aus 
Kunststoff

Restmüll

Stadt Steinfurt - Entsorgungsliste
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PRODUKTE VERWERTUNG / ENTSORGUNG HINWEISE / ALTERNATIVEN
Porzellan Wertstoffhof, Restmüll 2) Natürliche Duftessenzen, Lavendel, 

getrocknete Blüten und Hölzer, usw. 
sind umweltfreundlicher

Prospekte Wertstoffhof, Altpapiertonne
Pumpzerstäuber 
und Spraydosen
(mit schädlichen  
Restinhalten)

Schadstoffmobil

Pumpzerstäuber 
ohne schädliche

Gelber Sack

Restinhalte
Putzmittelreste Schadstoffmobil
PU Schaumdosen Schadstoffmobil
PVC, PVC- Fuß-
bodenbeläge

Wertstoffhof

Quecksilber Schadstoffmobil

Radio (Unterhal-
tungselektronik)

Wertstoffhof

Rasenschnitt Wertstoffhof, Biotonne
Raumsprays Schadstoffmobil Natürliche Duftessenzen, Lavendel, 

getrocknete Blüten und Hölzer, usw. 
sind umweltfreundlicher.

Reifen (mit und 
ohne Felgen)

Fachhandel

Rigipsplatten Deponie Altenberge
Rohre (Metall) Wertstoffhof Verlangen Sie Produkte, die als aktive 

Pigmente Zinkstaub oder Zinkphosphat 
enthalten, diese sind umweltfreund-
licher. Ältere Fabrikate enthalten Blei!

Rohre (Kunststoff) Deponie Altenberge
Rollläden Deponie Altenberge
Rostschutzmittel Schadstoffmobil
Röntgenbilder Restmüll

Sägespäne Restmüll Kompostierung nur bei Naturholzsäge-
spänen möglich!
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PRODUKTE VERWERTUNG / ENTSORGUNG HINWEISE / ALTERNATIVEN
Säuren Schadstoffmobil
Safttüten  
(Tetrapack)

Gelber Sack

Sanitärkeramik Wertstoffhof 
Sanitärreiniger Schadstoffmobil WC-Bürste und milde Allzweckreiniger 

genügen meist; gegen hartnäckige 
Kalkablagerungen Essigessenz län-
gere Zeit einwirken lassen.

Schädlingsbe-
kämpfungsmittel

Schadstoffmobil

Schaumgummi 
(als Verpackungs-
material)

Gelber Sack

Schmiermittel  
(Maschinen)

Schadstoffmobil

Schraubver-
schlüsse

Gelber Sack

Schrott Wertstoffhof Nichteisenmetalle getrennt sammeln.

Schuhe  
(gut erhalten)

Altkleidercontainer

Schuhe ( kaputt) Restmüll
Speisefette Restmüll
Spiegel Restmüll Bitte nicht in den Glascontainer.

Spraydosen mit 
schädlichen Rest-
inhalten 

Schadstoffmobil Verwenden Sie bitte nur FCKW-freie 
Sprays; mechanisch arbeitende Pump-
zerstäuber und nachfüllbare Produkte!

Spraydosen ohne 
schädliche Rest-
inhalte

Gelber Sack

Staubsaugerbeutel Restmüll
Steingut Wertstoffhof
Stereoanlage Siehe Elektrogeräte

Styropor (PS) Wertstoffhof

Stadt Steinfurt - Entsorgungsliste
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PRODUKTE VERWERTUNG / ENTSORGUNG HINWEISE / ALTERNATIVEN

Tapeten  
(gebraucht) 

Restmüll Beim Einkauf Vinyltapeten vermeiden. 
Tapeten niemals zur Papiersammlung 
geben!

Tapetenkleister Restmüll
Teebeutel Biotonne
Telefonbücher Altpapiertonne
Teppichböden Wertstoffhof
Teppiche Wertstoffhof
Terpentin, /-ersatz Schadstoffmobil
Tetrapacks 
(Safttüten)

Gelber Sack

Textilien Altkleidercontainer
Thermometer  
(aus Glas) 

Schadstoffmobil Vorsicht, alte Thermometer enthalten 
Quecksilber! Giftig!

Tierkörper Tierkörperbeseitigung Heek Auskunft: Ordnungsamt  
Tel. 0 25 52 / 925 308

Tierstreu Restmüll
Toilettenschüsseln Wertstoffhof
Türen Wertstoffhof Türen aus Holz ohne Glas und Be-

schläge sind Altholz

Unkrautvernich-
tungsmittel

Schadstoffmobil

Unterhaltungs-
elektronik 
(Fernsehgerät, Radio, 
CD-Player, HiFi-An-
lage)

Wertstoffhof

Verdünner Schadstoffmobil

Videokassetten Restmüll

Waschbecken 
(Sanitärkeramik)

Wertstoffhof

Waschbenzin Schadstoffmobil
Waschmaschine Wertstoffhof
WC-Reiniger Schadstoffmobil
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PRODUKTE VERWERTUNG / ENTSORGUNG HINWEISE / ALTERNATIVEN
Weißblechdosen Gelber Sack
Windeln  
(Höschenwindeln)

Restmüll, Windelsack

Wurzelstöcke Wertstoffhof

Zahnbürsten, 
elektrisch

Wertstoffhof

Zeitschriften,  
Zeitungen

Altpapiertonne

Ziegelbruch Wertstoffhof 
Zigaretten/ -asche Restmüll

Stadt Steinfurt - Entsorgungsliste
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Bioabfall

In die Bioabfalltonne gehören:
Gartenabfälle 
Kartoffel-, Eier- und Nussschalen 
Kaffee- und Teefilter 
Obst- und Gemüsereste (auch von Südfrüchten!) 
Speisereste 
Blumen 
Brotreste 
Fischgräten 
Küchenpapier 
Haare und Federn 
Nussschalen 

Nicht hinein gehören:
Knochen und Kadaver 
Windeln 
Zigarettenkippen 
Kehricht und Staubsaugerbeutel 
Fäkalien 

Erhältlich ist die Bioabfalltonne in den Größen 120 Liter und 240 Liter über die Firma Fren-
kert, Bleichereistr. 9, Tel. 02552-93400. Eine Befreiung von der Bioabfalltonne aufgrund von 
Eigenkompostierung ist bei der Abfallberatung, Tel. 02552-925-263 zu beantragen. Den Vor-
druck erhalten Sie auch online über www.steinfurt.de.

Tipps für die Bioabfallsammlung
Bei sommerlicher Witterung kommt es häufig zu Geruchsproblemen und Ungezieferbefall in 
und an der Bioabfalltonne. Einige Bürger und Bürgerinnen sind hinsichtlich eventueller Ge-
sundheitsgefahren besorgt, insbesondere wenn Kinder im Haushalt sind.
Grundsätzlich ist davon auszugehen, dass das Madenaufkommen ein rein ästhetisches Pro-
blem darstellt; Gesundheitsgefahren bestehen prinzipiell nicht. Allerdings sollten die allge-
meinen Hygienevorschriften aufgrund der möglicherweise im Bioabfall selbst vorhandenen 
Pilzsporen beachtet werden. 
Im folgenden einige Hinweise, die bei höheren Außentemperaturen beherzigt werden 
sollten: 

■
■
■
■
■
■
■
■
■
■
■

■
■
■
■
■
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Speisereste, insbesondere gekochte Essensreste, gut in Zeitungspapier einwickeln 
Die Oberfläche des Bioabfalls mit Sägespänen abdecken. 
Die Bioabfalltonne möglichst nicht in der prallen Sonne stehen lassen 
Die Bioabfalltonne bei Befüllung nur kurz öffnen und nicht unnötig offen stehen lassen. 
Die gängigen Hygienevorschriften, wie z.B. Händewaschen, einhalten. 

Sollte der Madenbefall trotz Einhaltung dieser Vorsichtsmaßnahmen unerträglich werden, 
kann mit Hilfe von sogenannten Kompostierhilfsmitteln (erhältlich in Gartenfachgeschäften) 
oder gelöschtem Kalk Abhilfe geschaffen werden, indem die Oberfläche damit abgestreut 
wird. Übrigens, wenn Sie Ihre Tonne reinigen wollen, geht es auch mit Regenwasser statt 
mit kostbarem Trinkwasser.
Tipps für die Eigenkompostierung erhalten Sie direkt bei der Abfallberatung,  
Tel. 02552-925-263. 

■
■
■
■
■

Stadt Steinfurt - Bioabfälle
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Der “Gelbe Sack”
Seit 1993 werden in Steinfurt Verkaufsverpackungen aus Kunststoff, Metall und Verbundma-
terial über den “Gelben Sack” entsorgt. Die “Gelben Säcke” werden 14-tägig im Rahmen ei-
ner Straßensammlung entsprechend den Terminen im jeweils gültigen Abfallkalender abge-
holt.
Das “Duale System” ist ein rein privatwirtschaftliches System. Die Kosten für die Sammlung, 
Sortierung und Verwertung der Verpackungsmaterialen werden über das Lizenzzeichen “Der 
Grüne Punkt” - also letztendlich über den Produktpreis von den Verbrauchern - finanziert, 
und nicht über die an die Stadt zu zahlenden Abfallgebühren. 
“Der Grüne Punkt” bezeichnet nicht mehr Umweltfreundlichkeit oder gar Produkte, die ab-
fallvermeidend verpackt sind. Das Gegenteil ist eher der Fall, denn die Mehrwegflasche hat 
keinen “Grünen Punkt”. Eigentlich müsste es heißen: “Der Grüne Punkt - Achtung Einweg!” 
Also besser gleich beim Einkauf darauf achten: Möglichst Produkte mit minimalem Verpa-
ckungsanteil wählen und dabei Recyclingmaterial wie Pappe/Papier bevorzugen. Für Glas 
und Papier funktioniert das Recycling; hier gibt es genügend Produkte, die relativ einfach 
aus den Altstoffen hergestellt werden können.

Was gehört in den Gelben Sack?
Nur Verkaufsverpackungen aus

Kunststoff
wie z.B. Joghurtbecher, Kunststofffolien, Kunststofffla-
schen von Spül-, Wasch- und Körperpflegemittel, Zahn-
pastatuben, Margarinebecher
Metall
wie z.B. Konservendosen, Getränkedosen, Aluminium- 
deckel, -folien und -schalen, Verschlüsse, 
Verbundmaterial
wie z.B. Kaffeeverpackungen oder Milch-/Saftkarton
und aus Styropor als Verpackungsmaterial 
Keine Deckenplatten, wie z.B. Fleisch- und Gemüseschalen

Nicht hinein gehören:
Pappe und Papier, (diese gehören in die Papiertonne)
Glas, (gehört in den Glascontainer) 

auch wenn ein “Grüner Punkt” darauf ist.
Und natürlich keine Windeln, Garten- oder Küchenabfälle, Kunststoffwannen und -schüs-
seln, Baustellenabfälle...... 
Falsch befüllte “Gelbe Säcke” werden von der Entsorgungsfirma nicht mitgenommen! Erhältlich 
sind die „Gelben Säcke“ im Rathaus der Stadt Steinfurt und der Anlaufstelle an der Hohen Schule.

■
•

■
•

■
•

■
•

■
■
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Altpapier

Zum Altpapier gehören:
Pappkartons 
Zeitungen, Zeitschriften, Broschüren 
Schreib- und Malpapier, Bücher 
Eierpappkartons 
alle anderen sauberen Papierabfälle 

Entscheidend ist, das es sich eindeutig nur um reines Pa-
pier bzw. Pappe ohne weitere Materialien handelt.

Nicht zum Altpapier gehören:
Getränkekartons 
Beschichtetes Papier oder Pappe

Hierbei handelt es sich um Verbundmaterialien, die 
neben Pappe z.B. Wachse, Kunststoffe oder Metall-
anteile enthalten können. 

Durchschreibpapier bzw. Kohlepapier 
Pergamentpapier 
Tapetenreste (egal ob alt oder neu) 
verschmutztes Papier (z.B. Hygienepapiere) 

■
■
■
■
■

■
■

•

■
■
■
■

Werbeeinschaltung  - Graafmann oder Foto

Stadt Steinfurt - Der „Gelbe Sack“, Altpapier
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Altglas

Zum Altglas gehören:
alle leeren Flaschen aus Weiß-, Grün und Braunglas (Hohlgläser)
Konservengläser, Trinkgläser, kein Bleikristallglas 
Arzneimittel- und Kosmetikbehältnisse aus Glas 

Nicht zum Altglas gehören:
Glasbausteine 
feuerfestes Glas wie Jenaer Glas 
Bleikristallglas 
Glasröhren 
Glühbirnen 
Flachglas (Fensterglas) und Spiegelglas 
Porzellan, Steingut, Keramik oder Tonkrüge
Leuchtstoffröhren und Energiesparlampen, sie gehören zum Wertstoffhof

■
■
■

■
■
■
■
■
■
■
■
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Stadtteil Standort
Burgsteinfurt Eisenbahnstraße/Meteler Stiege

Burgsteinfurt Jugenddorf/Grüner Weg

Burgsteinfurt Parkplatz Getränkemarkt Wettringer Straße

Burgsteinfurt Fillerstiege/Tecklenburger Straße

Burgsteinfurt Parkplatz Baumgarten/Horstmarer Straße

Burgsteinfurt Liedekerker Straße

Burgsteinfurt Flögemanns Esch/Kreuzstiege

Burgsteinfurt Stegerwaldstraße Fachhochschule

Burgsteinfurt Parkplatz Getränkemarkt Leerer Straße

Burgsteinfurt Veltruper Kirchweg/Ecke Johanniterstraße

Burgsteinfurt Veltruper Kirchweg/Y-Haus

Borghorst Hollicher Straße

Borghorst Parkplatz Rathaus/Emsdettener Straße

Borghorst Waldring/Lindenstraße

Borghorst Parkplatz Heimathaus/Lechtestraße

Borghorst Krankenhaus/Mauritiusstraße

Borghorst Parkplatz Hallenbad/Gräfin-Bertha-Straße

Borghorst Harkortstraße

Borghorst Parkplatz Decker/Kaiser-Wilhelm-Straße

Borghorst Parkplatz Neukauf/Tilsiter Straße

Borghorst Sandweg

Standorte der Altglascontainer

Stadt Steinfurt - Altglas, Standorte der Altglascontainer
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Arbeitshandschuhe Kunststoffgeschirr

ausgehärtete Farben und Lacke Ölruß

Bleikristall Pergamentpapier

Disketten Plastikspielzeug, defekt

Dispersionsfarben Porzellan und Keramik, defekt

Durchschlagpapier (z.B. Lottoschein) Putzlappen und -bürsten

Einwegfeuerzeuge Quarzglas

Fahrradreifen und -schläuche Sägespäne (behandelt)

feuerfestes Glas Schaumstoffe und -gummi

Filzstifte Spielzeug, defekt

Glühbirnen Staubsaugerbeutel

Gummi Steingutscherben

Hygieneartikel (Binden, Tampons, ....) Stoffreste

Kassetten Tapetenreste

Kehricht Teppichbodenreste

Klebebänder Thermometer (ohne Quecksilber)

Kleidung, verschmutzt oder unbrauchbar Tonbänder

Kohlenasche Windeln

Kohlepapier Wundpflaster

Kosmetika Zahnbürsten
Kristallglas Zigarettenkippen

Restmüll

Müll aus Haushalten, Garten und Betrieben, der nicht den Kategorien Glas, Papier, Verpa-
ckungsmüll, Sondermüll und Biomüll zuzuordnen ist, ist dem Restmüll zuzuführen.
Bei ordnungsgemäßer Wertstofferfassung fallen in den Haushalten nur geringe Mengen an.

Beispiele für Restmüll:

Stadt Steinfurt - Restmüll
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Entsorgung - Wertstoffhöfe Borghorst und Burgsteinfurt 
Bleichereistraße 9          		  48565 Steinfurt
Telefon: 0 25 52 /93 40-0    		 Fax: 0 25 52 /93 40 40
E-Mail: entsorgung@frenkert.de
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Sperrgut

Alte Einrichtungsgegenstände wie Möbel und Teppiche aus privaten Haushalten werden 
nach Anforderung gegen eine Gebühr von 15,- € bei Ihnen abgeholt.
Der Antrag kann bei der Abfallberatung (Zi. 251 im Rathaus) gestellt werden. Unter der 
Adresse www.steinfurt.de kann er auch online ausgefüllt werden.
Der Abholtermin wird Ihnen schriftlich mitgeteilt. Die Bearbeitungszeit beträgt ca. 3 - 4 Wochen. 
Übrigens: Gut erhaltene Möbel werden auch von der Möbelbörse in Burgsteinfurt,  
Goldstraße 14, entgegengenommen. 

Zum Sperrgut gehören:
Nur Einrichtungsgegenstände und große Gebrauchsartikel, die nicht aus Metall sind  
z.B. Teppiche, Stühle, Tische etc. 

Nicht zum Sperrgut gehören:
Befüllte Säcke, Kartons und Kisten. Der Inhalt ist zu sortieren und der Wertstoffsamm-
lung oder dem Restabfall zuzuführen. Farbeimer sind Verpackungs- oder Sonderabfall.
Waschmaschinen, Spülmaschinen, Wäschetrockner, Gas- und Elektroherde 
Sie gehören genauso wie alle vorwiegend aus Metall bestehende Gegenstände (Fahrrad-
rahmen, Mofa ohne Tank, Rasenmäher ohne Tank, Badewanne) auf den Wertstoffhof.
Abfälle aus Bau, Umbau oder Renovierung, insbesondere alte/neue Tapeten, Holz- und 
Wandverkleidungen, Türen gehören zu den Baustellenabfällen bzw. zum Restabfall. Ke-
ramik wie WC oder Waschbecken sind mineralischer Bauabfall. 
Sauberer Bauschutt kann in haushaltsüblichen Mengen (ca. 1 m3) auf dem Wertstoff-
hof abgegeben werden; größere Mengen oder verunreinigter Bauschutt müssen zu ei-
ner Bauschuttdeponie gebracht 
werden.
Elektrische und elektronische 
Geräte (z.B. Computer, Fern-
seher, Musikanlagen, Staub-
sauger); diese gehören auf den 
Wertstoffhof zum Elektronik-
schrott.
Gartenabfälle (Wertstoffhof)
Autoreifen (Fachhandel), Auto-
batterien (Händler oder zertifi-
zierter Entsorger, z.B. Fa. Knü-
ver, Westfalenring 82).

■

■

■

■

■

■

■
■

Stadt Steinfurt - Sperrgut
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Baustellenabfälle
Bei der Modernisierung der eigenen vier Wände oder bei der Verschönerung des Gartens 
wird an vieles gedacht. An den Abfall, der zwangsläufig bei dem Austausch alt gegen neu 
entsteht und entsorgt werden muss, denkt erst einmal meistens keiner. Abfälle, dort wo 
möglich zu vermeiden, also bei Kaufentscheidungen zu bedenken, ob der Austausch wirk-
lich Sinn macht und welche Materialien (zukünftige Entsorgung) und welche Verarbeitung 
(Lebensdauer) bei neuen Produkten gegeben ist, ist auch angesichts der damit verbun-
denen Kosten sehr wichtig. 
Der Aspekt der Abfallvermeidung muss natürlich immer im Zusammenhang mit anderen Pro-
blemfeldern (zum Beispiel umweltrelevanten) gesehen werden. Bei Maßnahmen z.B. zum Kli-
maschutz (Emissionsverminderung, Energieeinsparung) steht die Abfallvermeidung meistens 
im Hintergrund. Allerdings sollte bei geplanten Renovierungs-, Modernisierungs- oder ein-
fachen Verschönerungsarbeiten vorher geklärt werden, wie mit den nicht mehr brauchbaren 
Materialien umzugehen ist, bzw. wie und zu welchen Kosten diese entsorgt werden müssen. 

Baustellenabfälle sind schon am Entstehungs- 
ort in mineralische Anteile, Sonderabfall (As-
best, Farben etc.), Metall und Pappe zu 
trennen. Der verbleibende Rest, der eigent-
liche Baustellenabfall wie Holz, Dämmstoffe, 
Kunststofffenster oder -türen, Tapetenreste, 
sind zumindest in größeren Mengen von der 
allgemeinen Abfallentsorgung ausgeschlos-

sen. Für Kleinstmengen kann das vorhandene Abfallgefäß genutzt werden. Für größere 
Mengen steht die Deponie Altenberge zur Verfügung. Für die Anlieferung mit PKW und An-
hänger - bei Tandem- oder Doppelachse ist die Betriebsordnung der Deponie zu beachten - ist 
eine Annahmegebühr zu entrichten. Bei größeren Mengen ist ein Containerdienst oder eine 
Fachfirma (Baufirma, Abbruchunternehmen) zu beauftragen.

Die mineralischen Anteile (Bauschutt) können in Kleinmengen bis 1 m3 auf den Wertstoff-
höfen abgegeben werden. Größere Mengen sind einer Bauschuttdeponie zuzuführen. Nähere  
Informationen erhalten Sie vom Abfallberater, Tel. 0 25 52 (925 263).

Asbestzement oder asbesthaltige Materialien müssen auf jeden Fall separat erfasst werden. 
Um Gesundheitsgefahren bei Arbeiten mit Asbestzement bzw. bei der Entsorgung zu vermeiden, 
sollte Fachpersonal befragt werden. Auf jeden Fall ist Staubentwicklung unbedingt zu vermeiden, 
weil dann die gesundheitsgefährdenden Fasern freigesetzt werden. Asbesthaltige Materialien sind 
auf der Deponie Altenberge zu entsorgen; sie sind dem Personal gegenüber zu deklarieren. Für 
die Entsorgung ist ein Entgelt entsprechend der z. Zt. gültigen Gebührensatzung zu entrichten. 
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Elektrische und elektronische Geräte
Seit dem 24. März 2006 greift bundesweit das Elektro- und Elek-
tronikgerätegesetz, welches Hersteller und Vertreiber u.a. ver-
pflichtet, alle elektrischen und elektronischen Altgeräte für den 
Endverbraucher kostenlos zurück zu nehmen und der Verwer-
tung zuzuführen. Dafür sind von den öffentlich-rechtlichen Ent-
sorgungsträgern in den jeweiligen kommunalen Zuständigkeits-
bereichen Sammelstellen einzurichten. Eine Entsorgung ganzer 
Geräte oder Teilen davon über den Restabfall (Kleingeräte, wie  
z.B. Haarfön, Handy etc.) oder über die Sperrgutabfuhr (Großge-

räte wie Fernseher, Computer etc.) ist nicht mehr zulässig, weil elektrische und elektronische 
Geräte zum einen den Hausmüll erheblich mit Schadstoffen (z.B. Blei, Cadmium, Quecksilber) 
belasten und zum anderen wertvolle Rohstoffe enthalten, die über die getrennte Erfassung und 
Demontage der Geräte zurück gewonnen werden können. Seit dem 24. März 2006 müssen alle 
neuen elektrischen und elektronischen Geräte mit diesem Zeichen versehen sein:
Das Symbol weist darauf hin, dass Altgeräte nicht über das Restabfallgefäß oder den Sperr-
müll entsorgt werden dürfen, sondern grundsätzlich der zuständigen kommunalen Sammel-
stelle oder einem freiwilligen Rücknahmesystem zuzuführen ist. In Steinfurt sind die Geräte 
auf den Wertstoffhöfen zu entsorgen.
Größere Anlieferungen von Händlern bzw. Vertreibern sind vorab dem Abfallberater (02552-
925-263) zu melden. 

Stadt Steinfurt - Baustellenabfälle, Elektrische und elektronische Geräte
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Informationen zum Wertstoffhof

Für Steinfurter Bürgerinnen und Bürger besteht die Möglichkeit, im Stadtteil Borghorst auf 
dem Betriebsgelände der Fa. Spedition Frenkert GmbH & Co. KG an der Färbereistraße 

	mittwochs von 14.00 – 18.00 Uhr
	u. samstags von 8.30 – 12.30 Uhr

und im Stadtteil Burgsteinfurt auf dem Ge-
lände an der Meteler Stiege 98
	dienstags von 14.00 – 18.00 Uhr
	u. freitags von 14.00 – 18.00 Uhr

Wertstoffe aus Privathaushalten in haushaltsüblichen Mengen abzugeben.
Während der Wintermonate von Oktober bis Februar werden die Öffnungszeiten 
nachmittags auf  13.00 – 17.00 Uhr vorverlegt.
Für die Anlieferung folgender Wertstoffe sind Gebühren lt. Aushang zu entrichten:

Sperrmüll
Baum- und Strauchschnitt
Altholz
Bauschutt (keine Baumischabfälle)
Papier, Pappe
Styropor

Kostenlos angenommen werden:
Eisenschrott/Altmetalle
Elektrogroß- und kleingeräte, Leuchtstoffröhren

Grundsätzlich nicht angenommen werden Sonderabfälle (z. B.: Farben, Lacke, Batterien, 
belastetes Holz, Agrarfolien, usw.) sowie Hausmüll, Bioabfälle, Gelbe Wertstoffsäcke. 
Die Entsorgung ist für Steinfurter Bürgerinnen und Bürger nur unter Vorlage eines gül-
tigen Ausweispapiers, welches den Wohnort Steinfurt dokumentiert, möglich.

Was ist Sperrmüll?
Wie der Name schon verrät, handelt es sich hierbei um besonders sperrige Haushaltsab-
fälle, die aufgrund ihrer Größe nicht in die Restmülltonne passen. Hierzu gehören z. B. Mö-
belstücke, Matratzen, Metallsprungrahmen, Fahrräder, Liegen, Sessel, Teppiche, großes 
Spielzeug, ...

■
■
■
■
■
■

■
■
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Nicht als Sperrmüll gelten z. B. Kraftfahrzeugzubehör und –ersatzteile, Bau- und Hauselemente, 
befüllte Behältnisse (Säcke und Kartons) sowie gewerbliche und industrielle Abfälle.

Was ist Bauschutt?
Als Bauschutt werden geringe Mengen reinen Bauschutt wie z. B. Steine, Beton, Fliesen, 
Estrich, Porzellan und Keramik wie Waschbecken, WC entgegengenommen.

Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte an die Stadt Steinfurt
Abfallberatung, Telefon: (02552) 925 263 und  
Abfallentsorgung, Telefon: (02552) 925 252

Hinweise zu den Wertstoffhöfen
Seit dem 1. Januar 2007 sind für Anlieferungen zu den Wertstoffhöfen Gebühren zu entrich-
ten. Die Gebühren betragen (Stand: Sept. 2007):

für Anlieferungen von bis zu 0,5 m3  		  2,50 €,
für Anlieferungen von 0,5 bis 1,0 m3         	 5,00 €,
für Anlieferungen von 1,0 bis 1,5 m3          	 7,50 €,
für Anlieferungen von 1,5 bis 2,0 m3       	 10,00 €
und für Anlieferungen über 2,0 m3       		  12,50 €.

Elektroaltgeräte können weiterhin kostenlos abgeben werden. Dies gilt ebenfalls für die An-
lieferung von Altmetallen.

Wertstoffhof Steinfurt-Burgsteinfurt

Stadt Steinfurt - Informationen zum Wertstoffhof
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Hinweise zur Sperrmüllabfuhr
Im Zuge der Einführung von Gebühren für die Benutzung der Wertstoffhöfe ist ab dem 
01.01.2007 auch die Sperrmüllabfuhr kostenpflichtig. Pro Abfuhr ist eine Gebühr von  
15,- € zu entrichten, die mit der Anmeldung der Abholung der Stadtkasse zu überweisen 
oder bei der Abgabe des Anmeldevordrucks im Rathaus bzw. der Anlaufstelle zu entrichten 
sind. Auch hier gilt, dass Elektrogroßgeräte weiterhin kostenlos abgeholt werden.

Windelentsorgung
Seit einiger Zeit haben die Haushalte in Steinfurt die Option, Windeln nicht über den Rest-
müll, sondern mittels Windelsäcken zu entsorgen.
Die Windelsäcke können zum Preis von 3,- € für einen 120 Liter-Sack und für 2,- € für einen 
70 Liter-Sack im Rathaus der Stadt Steinfurt, Emsdettener Straße 40, in der Anlaufstelle an 
der Hohen Schule und beim Verkehrsverein, Markt 2, erworben werden.
Die befüllten Windelsäcke werden auf den Wertstoffhöfen angenommen.

EGST Verschenkmarkt
Was für den einen Müll, könnte einem anderen vielleicht  noch 
von Nutzen sein.  Von diesem Grundgedanken ausgehend, 
hat die EGST  (Entsorgungsgesellschaft Steinfurt) einen Ver-
schenkmarkt als kostenlose Börse für Gebrauchtgegenstände 
eingerichtet.  
Unter www.egst.de können Sie Angebote einsehen oder auch 
einstellen.

Schadstoffmobil
Im monatlichen Wechsel finden in den Stadtteilen Burgsteinfurt (Baumgarten) und Borghorst 
(Bauhof, Wiemelfeldstraße) Schadstoffsammlungen statt. Hier können Problemabfälle wie 
z.B. Lacke, Pflanzenschutzmittel, etc. (s. Liste oben) abgegeben werden.
Die Abgabe ist kostenfrei. 

Sonstige Sammlungen
Naturkorken, CD´s, DVD´s sowie verbrauchte Tintenpatronen, Kar-
tuschen und Tonerkassetten aller Fabrikate werden für Recycling-
zwecke von der Abfallberatung im Rathaus (Zimmer 251) entge-
gengenommen.

Ebenfalls bei der Abfallberatung können Sie Ihr altes Handy abgeben. Bringen Sie es, wenn 
möglich, zusammen mit dem Akku und dem Ladekabel hierher, damit es an eine zertifizierte 
Firma weiter geleitet wird, die die Wiederverwertung umweltverträglich durchführt.
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Stadtteil Standort
Burgsteinfurt Jugenddorf Blickweg
Burgsteinfurt Eisenbahnstraße
Burgsteinfurt Veltruper Kirchweg
Burgsteinfurt Ecke Kreuzstiege - Flögemannsesch
Burgsteinfurt Horstmarer Straße / Parkplatz Baumgarten
Burgsteinfurt Parkplatz Europaring / DRK-Kreisgeschäftsstelle
Burgsteinfurt Wohnanlage „Schorlemer Strasse“ 
Burgsteinfurt Wohnanlage „Karl-Wagenfeld-Strasse“
Burgsteinfurt Westfalen-Tankstelle Bergmann, Karl-Benz-Straße 2
Burgsteinfurt DRK Heim Burgsteinfurt, Veltruper Kirchweg
Borghorst Hollicher Straße - Emsdettener Straße
Borghorst Heimannplatz, Parkplatz hinter dem Heimathaus
Borghorst Neuer Markt / Kolpingstraße
Borghorst Sandweg
Borghorst Parkplatz Dumterstraße 
Borghorst Harkortstraße
Borghorst Emsdettener Straße / Parkplatz Rathaus
Borghorst Hallenbad - Gräfin Bertha-Straße
Borghorst Billunger Straße / DRK Kindergarten

Standorte der Altkleidercontainer

Stadt Steinfurt - Windelentsorgung, Verschenkmarkt, Schadstoffmobil, Altkleidercontainer




